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Die Schwalben halten 
zwitschernd  
hoch auf dem Turme Rat;  
die Älteste spricht bedenklich:  
 
"Der Herbst hat sich genaht.  
Schon färben sich die Blätter,  
die Felder werden leer;  
bald tanzt kein einzig Mücklein  
im Strahl der Sonne mehr.  
Seid ihr zur Reise fertig?" 
 
Die Alten zwitschern: "Ja!"  
Die Jungen fragen lustig:  
"Wohin?" - "Nach Afrika!" 

Julius Sturm 

 
 
Haben Sie schon einmal beobachtet, liebe Eltern, wie Ihr Kind innerlich 
aufblüht, wenn Sie ihm einen wohlklingenden Vers vorsprechen? Wie zum 
Beispiel so ein Jahreszeitengedicht? Haben Sie erlebt, wie Kinder auf das 
fliegen, was schön klingt? „Noch mal!“, wünschen sie sich. Sie wollen es 
wieder hören. - Wörtermusik beflügelt die Kinderseele. Sie weckt die 
kindliche Sprachfreude und ermuntert zum Mitsprechen. Kinder brauchen sie 
täglich und zu allen Jahreszeiten. 
 
 
Die Schwalben fliegen fort 
 
Verlässlich, wie immer September, sammeln sich jetzt die Schwalben! 
Vergnügt sitzen sie oben auf den Stromleitungen und zwischern und 
zwatschern. Es gibt ja noch so Vieles zu besprechen, vor der weiten Reise. 
Werden sich die Schwalben auch heuer an diese Bauernregel halten? 
 
„Maria Geburt 
Fliegen die Schwalben furt“ 
 
Am 8. September ist „Maria Geburt“. Ob die Schwalben dann schon auf und 
davon sind? Lassen wir den Blick zum Himmel schweifen.  
 
 

 

 
Und wenn es regnet? 
 
Wenn’s regnet im September oder an anderen Tagen? Dann spielen wir 
Spiele. Da ist eins, das gute Laune macht. Ein Spaß für Groß und Klein, zu 
mehreren oder nur zu zweit. 
Alle haben ihre Hände auf dem Tisch. Einer sagt den Spruch vor und alle 
machen mit den Fingern die passenden Geräusche dazu auf der Tischplatte. 

Es nieselt, nieselt, nieselt 

Es regnet, regnet, regnet 

Es schüttet, schüttet, schüttet 

Es hagelt, hagelt, hagelt. 

Es blitzt, blitzt, blitzt, 

Es donnert, donnert, donnert. 

und alle Leute laufen schnell ins Haus.

Fingerspitzen leicht auftupfen 

alle Fingerspitzen klopfen 

Handflächen patschen 

Knöchel trommeln 

Zeigefinger zischt als Blitz herunter 

Fäuste donnern 

die Hände verschwinden auf dem Rücken

Bearbeitung Christiane Kutik

 
Noch mal und noch mal. Ganz oft wiederholen. Kinder lieben das.  
 
 

 

Immer im September 
 
Äußerlich bekommen wir in diesem Monat bereits einen Vorgeschmack auf 
Weihnachten, denn überall werden jetzt schon Lebkuchen feilgeboten. - 
Gelingt es uns, hier standhaft zu bleiben und das weihnachtliche Gebäck 
liegen nicht zu kaufen, nur weil es so einladend neben der Supermarktkasse 
liegt?  
 
 
Alles zu seiner Zeit 
 
Auch wenn es vielleicht im Moment schwer fällt, auf diese Verlockung zu 
verzichten - letztlich tun wir es unseren Kindern zuliebe. Damit sie sich 
orientieren können und lernen: Jede Jahreszeit hat ihre eigenen 
Spezialitäten: „Lebkuchen gibt es bei uns erst im Advent.“ Jetzt genießen wir 
das, was eben gerade in dieser Zeit typisch ist: Äpfel, Birnen, Pflaumen, 
Holunder, frischen Apfel- oder Traubenmost. – Es macht den Kindern Freude, 
wenn wir mit ihnen herbstliche Genüsse zubereiten: Frischen 
Zwetschgendatschi, Käsebratäpfel1 und andere Köstlichkeiten.  
 
Wenn Sankt Michael ist da  
Ist auch Weihnachten ganz nah. 
 
 
Sankt Michael 
 
Am 29. September ist Sankt Michael. Dieses Fest gehört - neben Sankt 
Martin und Sankt Nikolaus - zu den drei großen Festen, die auf das 
Weihnachtsfest einstimmen. Denn jedes Fest hat seine eigene Seelenqualität: 
An Sankt Michael ist es der Mut!  
 
In der Bibel2 wird berichtet von einem „Kampf in dem Himmel: Michael und 
seine Engel kämpften mit dem Drachen“. In seinem Kampf ringt Sankt 
Michael den Drachen nieder. Er besiegt das Böse.  
 
Davon wollen unsere Kinder hören: Ja, es ist möglich, gegen das Böse 
aufzustehen und es zu besiegen. Mutig sein. Ein Held sein3. Das will jedes 
Kind.  
 
Wenn ich groß bin 
wenn ich groß bin. 
So groß wie die Welt, 
dann werd ich ein Ritter, 
dann werd ich ein Held. 

Marianne Garff

 
 
Einen anregenden September wünscht Ihnen ganz herzlich 
 

 
 
Ihre Christiane Kutik 
 
 
1 Rezepte für herbstliche Genüsse: Christiane Kutik,  
„Das Jahreszeitenbuch“ 
 
2 Offenbarung 12:7-9 
 
3 Zahlreiche Anregungen, Geschichten und Spiele für ein zeitgemäßes Sankt 
Michaelsfest mit Kindern finden Sie in Christiane Kutik: „Das 
Jahreszeitenbuch“ Seite 189 - 199  

Weitere Anregungen, Tipps und Ratschläge zu Kinder- und Jahreszeitenfesten 
finden Sie in den Büchern von Frau Christiane Kutik unter www.purpurshop.de

Mehr über die Arbeit von Frau Kutik als Autorin und Elterncoach finden Sie 
unter www.kreativ-erziehen.de

Haben Sie Interesse an einer beruflichen Aus- oder Weiterbildung als 
Elternberater unter der Leitung von Frau Kutik? www.ipsum-institut.de. Ab 
Oktober 2006 beginnt ein nächster Kurs.

http://www.purpurshop.de/index.php?site=shop&scid=12&subscid=142
http://www.kreativ-erziehen.de/
http://www.ipsum-institut.de/

